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Information und Anmeldung 

 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung mit dem beigefüg-
ten Anmeldeformular oder unter www.azk-csp.de  
Bildungsangebote. Sie erhalten anschließend eine 
Anmeldebestätigung mit Informationen zur Anreise. 
Die Teilnahme an allen Seminareinheiten ist ver-
pflichtend! 
 
Im Übrigen gelten unsere allgemeinen Teilnahmebe-
dingungen (www.azk-csp.de  Bildungsangebote  
Anmeldung). 

Tagungsbeiträge:  
95,00 € bei Verpflegung/Unterkunft im DZ pro Person  
120,00 € bei Verpflegung/Unterkunft im EZ 

33,00 € als Tagesgast (pro Tag / inkl. Verpflegung) 

 

Bitte entrichten Sie den Tagungsbeitrag spätestens 
14 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 
Empfänger:  Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
IBAN:  DE 05 3705 0299 0000 4646 62  
BIC:  COKSDE33 (KSK Köln) 
Betreff: Veranstaltung 20.6.967.0 SO /  
 Name des Teilnehmers 
 

Ansprechpartner 

 
Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK) 
Johannes-Albers-Allee 3 
53639 Königswinter 
Tel.: 0 22 23 / 73 - 0 
Fax: 0 22 23 / 73 - 111 
E-Mail: info@azk.de 
Internet: www.azk-csp.de 

 facebook.com/StiftungCSP 
 
Verantwortlich: Dr. Ulrike Buschmeier 
Geschäftsführerin der Johannes-Albers-
Bildungsforum gGmbH 
 
Tagungssekretariat: Regina Ochs (02223-73119) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seminar in Kooperation mit: 

Darmstädter Signal /  
Forum Kritische Soldaten 
unterstützt vom Bildungsforum Lernwelten 
 
 
 

 

 
 

 
 
Das Seminar wird unterstützt von der Bezirksregierung Köln über 
das Weiterbildungsgesetz NRW 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
      P.S. Das Seminar findet außerhalb der Förderung der  
      Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) statt. 

 

 

 

 

 

 

 
Atomwaffen – Friedens-
garantien oder abzu-
schaffendes unkalku-
lierbares Risiko? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

23.-25. Oktober 2020 

Sem.-Nr.:209.6.9672.0  

 

Tagungsort: 
Johannes-Albers-
Bildungsforum gGmbH 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

nach dem Wegfall der konventionellen militärischen 
Bedrohung seit der Auflösung des Warschauer Ver-
trags und der darauffolgenden Aussetzung der 
Wehrpflicht hat andererseits die Bedrohung durch 
Nuklearwaffen nicht ab-, sondern qualitativ eher zu-
genommen.  
 
In dem Seminar kommen maßgebliche Experten zur 
Problematik der A-Waffen zu Wort und diskutieren 
anschließend mit den Teilnehmern mögliche  
Lösungsansätze. 
 
 
 

Herzlich willkommen in Königswinter! 

 

Zielgruppe sind aktive und ehemalige Angehörige der 
Bundeswehr, sicherheitspolitisch Interessierte, Mitglieder 
des Darmstädter Signals und Eingeladene der Partneror-
ganisation. Das Seminar ist allgemein für interessierte 
Bürger offen. Darüber hinaus wird das Seminar öffentlich 
im Internet ausgeschrieben. 

 
Seminar-Nr.: 20.6.967.0 SO 

Termin: 23.-25. Oktober 2020 

Ort: Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK)

   

Verantwortlich im AZK: 

 Dr. Ulrike Buschmeier 

 Geschäftsführerin der 

 Johannes-Albers-Bildungsforum GmbH  

 

Teamer:  Timo Gadde 

 Journalist und Teamer der Bildungsforum 

  gGmbH 

 

 
 

Programmübersicht 

Freitag, 23. Oktober 2020 

bis 17.30 Uhr  
Anreise / Kaffee 

18.00 – 19.00 Uhr Abendessen 

19.00 – 19.45 Uhr 
Begrüßung / Einführung in die Thematik  

Florian D. Pfaff, Sprecher Arbeitskreis Darmstädter 
Signal, Rott am Inn 

Jürgen Rose, Oberstleutnant a. D. 

Timo Gadde, Journalist und Teamer des Johannes-
Albers-Bildungsforum gGmbH 

 
19.45 – 21.15 Uhr 
Atomkrieg aus Versehen? 

Prof. Dr. Karl Hans Blasius, Fachhochschule Trier 

 

21.15 - 22.00 Uhr 
Aussprache / Diskussion = Florian D. Pfaff 

 

Samstag, 24. Oktober 2020 

09.00 – 11.00 Uhr 
Nuklear teilhaben – Ethisch urteilen – Atomwaffen 
verbieten: Eine christliche Perspektive 

Referent/in, Evangelischen Friedensarbeit  
 

 

11.10 - 12.30 Uhr 
Soldat im Nuklearzeitalter – Überlegungen zur 
Ethik des Soldaten im Angesicht der Massen-
vernichtungswaffen 

Jürgen Rose, Oberstleutnant a. D. 

 

12.30 – 13.00 Uhr  
Mittagessen 

 

 
 
 
14.00 - 15.30 Uhr 
Aussprache zu den Vormittagsreferaten 

Moderation: 
Dr. Matthias W. Engelke, Köln,  
Evang. Kirche im Rheinland  
 

16.15 – 18.30 Uhr 

Notwendigkeit und Chancen eines weltweiten 
Atomwaffenverbots 

Referent/in, ICAN Deutschland e. V., Berlin 

 

18.30 Uhr  
Abendessen 

 

Sonntag, 25. Oktober 2020 

 

08.30 – 11.00 Uhr 
Die Rechtslage im Bereich Atomwaffen 

RA Otto Jäckel, IALANA Deutschland 
Vereinigung für Friedensrecht, Berlin 

 

11.00 – 11.30 Uhr 
„The Man Who Saved The World“ von  
Stanislav Jefgrafowitsch Petrov 

Moderation: Uwe Werner Schierhorn 

 

11.30 - 12.30 Uhr  

Tagungsreflexion & Seminarauswertung  

Florian D. Pfaff / Timo Gadde 

12.45 Uhr Mittagessen 

Seminarende / Abreise 

 


